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Fluch und Gnade  

des Vergessens 

Von den Grenzen der Erinnerung 

14. – 16. Mai 2004 

Bad Herrenalb 

 

  Evangelische Akademie Baden 

Tagung: Fluch und Gnade des Vergessens Nr. 16 

 
Feste Zeiten: 
ab 8.00 Uhr Frühstück 14.30 Uhr Kaffeepause 
 12.30 Uhr Mittagessen 18.30 Uhr Abendessen 

Komplettpreis für die gesamte Tagung: EZ 120 €/ DZ 112 € 
(inklusive Vollpension und Tagungsbeitrag) 

Preise bei Buchung von Einzelleistungen: 
Tagungsbeitrag: 45 € (= Vorträge gesamt),  
Einzelvortrag: 7,50 €, Vollpension EZ 92 € / DZ 84 €  

Hinweis: Diese Veranstaltung wird zu einem erheblichen Teil 
aus Teilnahmebeiträgen, Spenden und aus Kirchensteuermit-
teln finanziert. 

Anmeldung bitte schriftlich auf beiliegender Karte. Anmelde-
schluss: 7. Mai 2004. Ihre Anmeldung ist verbindlich, wenn 
Sie von uns nicht spätestens eine Woche vor Tagungsbeginn 
eine Absage erhalten. Es wird keine Anmeldebestätigung 
versandt. Auf Wunsch senden wir Ihnen eine Fahrkarte im 
Bereich des Karlsruher Verkehrsverbundes    zu. 

Ihre Zahlung erbitten wir bei Ankunft an der Rezeption der 
Akademie (bar oder EC-Karte). Bestellte und nicht in An-
spruch genommene Einzelleistungen können nicht rückver-
gütet werden. Treten Sie weniger als 7 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn von Ihrer Anmeldung zurück, werden Ihnen 50% 
der Kosten (bei Ermäßigung 100%) als Ausfallgebühr in 
Rechnung gestellt. 

Auszubildende, Schüler/innen, Studierende (bis zum vollen-
deten 30. Lebensjahr), Zivil- und Wehrdienstleistende sowie 
Arbeitslose erhalten eine Ermäßigung von 50 % gegen Vor-
lage ihres aktuellen Ausweises. Mitglieder des Freundeskrei-
ses erhalten auf Wunsch 10% Ermäßigung auf den Tagungs-
beitrag. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie über die  
Evang. Akademie Baden, Christine Jacob,  
Postfach 2269, 76010 Karlsruhe,  
Tel. (0721) 9175-358, Fax (0721) 9175-350,  
E-Mail: jacob@ev-akademie-baden.de 

Tagungsort: Haus der Kirche – Evang. Akademie Baden,  
Dobler Str. 51, 76332 Bad Herrenalb,  
Tel. (07083) 9280, Fax (07083) 928601,  
E-Mail: haus@ev-akademie-baden.de 

Anreise:  
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: IC/ICE bis Karlsruhe Hbf;  
S-Bahn (S 1) vor dem Bahnhof nach Bad Herrenalb ab  
17.02 Uhr, 17.18 Uhr, 17.58 Uhr; Fußweg vom Bahnhof  
Bad Herrenalb zur Akademie etwa 10 Minuten. Rückfahrt 
nach Karlsruhe: 13.04 Uhr, 14.04 Uhr, 15.04 Uhr.  
Mit dem PKW: Autobahn A5 (Ausfahrt Ettlingen/Bad Herre-
nalb). Parkplätze oberhalb und unterhalb des Hauses.  

 

www.ev-akademie-baden.de  
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„Das Unhistorische und das Historische ist gleicher-
maßen für die Gesundheit eines einzelnen, eines 
Volkes und einer Kultur nötig“ (Friedrich Nietzsche) 

 
Aus der Antike kennen wir den Mythos des Le-

the-Flusses, über den der Fährmann Charon die 
Seelen der Verstorbenen in den Hades geleitet und 
sie vergessen lässt, was im Leben gewesen ist. 

Unsere Gesellschaft pflegt eine Gedenkkultur. 
Die Vergangenheit bewahren, heißt die Devise. 
Denkmäler erinnern an Helden- oder Gräueltaten, 
an heroische Landesherren und an Heilige. 

Es ist wichtig, dass wir auf Traditionen fußen 
und in jenem kulturellen, religiösen und wissen-
schaftlichen Boden wurzeln, den unsere Vorfahren 
bereitet haben. Aber droht nicht ein Übermaß der 
Bewahrung und des Archivierens, das kreative 
Kräfte bindet, die für die Gestaltung der Gegenwart 
und der Zukunft frei sein müssten? 

Wie kann im persönlichen wie im gesellschaftli-
chen Kontext der Umgang mit Geschichte fruchtbar 
werden für die Lösung neuer Herausforderungen – 
und wann wird er zum Hindernis? Müssen Verges-
sen und Erinnern nicht in einem ausgewogenen 
Verhältnis stehen, damit Neues wachsen kann? 

Diesen und ähnlichen Fragen geht die Tagung 
nach, zu der ich Sie herzlich einlade. 

 

Dr. Jan Badewien 
Evangelische Akademie Baden 
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Freitag, 14. Mai 2004 
 

 18.30 Uhr Beginn mit dem Abendessen 

 19.30 Uhr Begrüßung und Einführung 
Dr. Jan Badewien 

 19.45 Uhr Der heilige Rest 
Vergessensphobie und Speicherwahn 
Dr. Hans-Volkmar Findeisen,  
Kulturjournalist, SWR, Stuttgart 
 

Samstag, 15. Mai 2004 
 

 8.00 Uhr Morgenbesinnung (Kapelle) 

 9.00 Uhr Vom Nutzen und Nachteil  
der Historie für das Leben 
Nietzsches „Unzeitgemäße Betrachtung“ 
als Philosophie des Vergessens? 
Professor Dr. Ralph-Rainer Wuthenow,  
Literaturwissenschaftler, Universität Frankfurt 

 11.00 Uhr Erinnern, nicht verdrängen,  
nicht vergessen 
Psychoanalytische Anmerkungen 
Dr. Hannah Rheinz,  
Psychoanalytikerin und Publizistin, München 

 15.00 Uhr Vergeben statt vergessen 
Der christliche Weg zur Bewältigung  
des Vergangenen 
Dr. Beate M. Weingardt,  
Theologin und Psychologin, Tübingen 

 17.00 Uhr „Die Erinnerung ist ein Hund,  
der sich hinlegt, wo er will“ (Kierkegaard) 
Die Gegenwart der (NS-)Vergangenheit im 
politischen Gedächtnis der Bundesrepublik 
Dr. Julia Kölsch,  
Soziologin, Universität Münster 

 20.00 Uhr „Herz, ich trinke Dir Vergessen zu“ 
Von der Poesie des Vergessens (Lesung) 
Katharina Giesbertz,  
Schauspielerin, Karlsruhe 
 

Sonntag, 16. Mai 2004 
 

 9.00 Uhr „Wer seine Hand an den Pflug legt 
und sieht zurück, der ist nicht geschickt 
für das Reich Gottes“ (Lk 9,62) 
Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Jan Badewien 

 10.15 Uhr Utopia ist abgebrannt 
Wie das Neue in Verruf geriet 
Dr. Alexander Kissler, Feuilleton 
Süddeutsche Zeitung, München 

12.30 Uhr  Ende der Tagung mit dem Mittagessen 



 

Der Freundeskreis der Evangelischen Akademie Baden e.V. unterstützt ideell und 
finanziell die Akademie bei deren Aufgaben. Wir würden uns freuen, wenn wir auch  
Sie als Mitglied im Freundeskreis begrüßen dürften. 

 Ich bitte um Zusendung von Informationen zum Freundeskreis der Akademie. 

 Bitte senden Sie Ihre Einladungen auch an: 

 Name .....................................................................................................................  

 Vorname ................................................................................................................  

 Straße ....................................................................................................................  

 PLZ/Ort ..................................................................................................................  

 

 

 

Briefmarke 

Antwort 

Evangelische Akademie Baden 
Postfach 22 69 
76010 Karlsruhe 
 
 
 

 

 

 

 
Anmeldung zur Veranstaltung der Evangelischen Akademie Baden 

Fluch und Gnade des Vergessens ..........................................................  Nr. ........ 16  
 

 Ich/Wir nehme(n) an der gesamten Veranstaltung zum Komplettpreis (inkl. Vollpen-
sion) teil (günstiger als Einzelleistungen, nur komplett zu buchen). 

 Ich/Wir nehme(n) teilweise an der Veranstaltung mit folgenden Einzelleistungen teil: 
 FR M K AE 
1. Tag       
2. Tag       
3. Tag       

FR: Frühstück (5 €), M: Mittagessen (8 €), 
K: Kaffee (3 €), AE: Abendessen (8 €),  
Ü: Übernachtung (22 €, 1xÜ-Zuschlag 3 €),  
V: Vorträge, Konzert usw. (bitte Anzahl eintragen!) 

 Ich/Wir bestelle(n) vegetarisches Essen. 
 Ich bin/Wir sind mit Übernachtung im Doppelzimmer (teilweise fr. Bett) einverstanden. 

 Ich/Wir bitte(n) um Ermäßigung für Auszubildende usw. (laut Programm). 
 Ich/Wir bitte(n) um den Rabatt für Mitglieder des Freundeskreises der Akademie.  

 Ich/Wir benötige(n) eine kostenlose Fahrkarte im Karlsruher Verkehrsverbund  
 (Versand eine Woche vor der Veranstaltung, nur für Veranstaltungen in Bad Herrenalb) 

Ihre Anmeldebedingungen und Preise der Veranstaltung (laut Programm) habe ich zur Kenntnis genommen. 
Falls die Tagung nicht stattfinden sollte, werde ich rechtzeitig informiert. 

Ort, Datum ................................................ Unterschrift .................................................  

Name ....................................................................................... 

Vorname .................................................................................. 

Straße ...................................................................................... 

PLZ ................... Ort ............................................................... 

Beruf ........................................................................................ 

Tel. .......................................  Fax .......................................... 

E-Mail   

Geburtsdatum .......................................................................... 

Ich melde mit den gleichen Leistungen (DZ/EZ) an: 

Name ....................................................................................... 

Vorname .................................................................................. 

Straße ...................................................................................... 

PLZ ................... Ort ............................................................... 

Beruf ........................................................................................ 

Geburtsdatum .......................................................................... 

 


